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Ich bin nicht ſchuld, Sie ſehen ſchon !
Gute Nacht , mein Herr Pantalon !

Iſabella .

Ach, mein Herr Pantalon !
Verdrießlich iſt ein leerer Magen ,
Doch mögen ſie darob nicht klagen, —

Ein ſüßer Traum wird jetzt Ihr Lohn.
Gute Nacht , mein Herr Pantalon !

Colombine .

Ach, mein Herr Pantalon !
Wenn in der Nacht Sie etwas hören ,
So laſſen Sie ſich

j
ja nicht ſtören ,

Der Nordwind iſt ' s mit rauhem Ton !
Gute Nacht , mein Herr Pantalon!

Doctor .

Ach, mein Herr Pantalon !
Gebrechlich iſt des Menſchen Leben ,
Dem Tod 585 Niemand widerfſtreben,
Er leert die Hütte, wie den Thron !
Gute Nacht , mein Herr Pantalon !

Nr . 7 . Finale .

Doctor .

Bſt ! Leiſ' und ſacht !

Colombine .

Ich zitt ' re, wenn er nur nicht erwacht !
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Doctor .22222
Sei nicht 8 Friſch zum

Werke

Bebaffre Dich
Mein Beiſpiel gibt Dir Stärke , —

Nun zeige kaltes Blut!
Colombine .

Wenn Sie das Beiſpiel geben ,
So wag ' ich dieſen Gang ;

Doch
weil Sie ſelber beben ,

Drum wird auch mir ſo bang.
Doctor .

Nun ! komm doch her !
Colombine .

Er ſchläft ; nur nicht ſo laut ; ich bitte !

Wenn er erwacht ' — und ſäh' , was wir gethan ,
Und gäb uns dann

Als Mörder an !

Doctor

Wenn er erwacht — ganz gut ! Nun , ſo iſt er der

50
Dritte .

Beide .

Kaum kann ich vor Zagen
Zu athmen wagen !
O, wie das Herz mir ſchlägt ,
Von Angſt bewegt !

Doctor .

Dieſer hier ſchläfſt. Heraus mit dem Zweiten .
Colombine .

Mein Herr ! Die Scheer ' will meiner Hand ent⸗

gleiten !
Doctor .

So trenn ' doch auf !
Gute Nacht, Herr Pantalon .



18
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O weh ! mir wird nicht gut !

D Octor

Glaubſt Du denn , mir ſei wohl zu Muth ?

Colombine .

Leuchten Sie doch! Ich ſeh' nicht gut .

Doetor .

So ſchneide, wenn ' s nicht anders geht !

Colombine

Sie ſeh ' n ja ſelbſt — zu feſt iſt das genäht
Nun bin ich durch , ja !
Seh ' n Sie her !

2 oetor .

Pack ihn am Fuß .

Pantalon .
Wer da !

Alle Drei .

Welch tiefer Seufzer, bang und ſchwer !
Schickt ein Gefſpenſt den Tod uns her ?

Lelio .

Wo bin ich ? — Ein Traum —ſo ſüß !
Er führte mich in ' s Paradies .
Doch — wie kam ich hier herein ?
Wer kann mir das erklären ?
Die finſt ' re Nacht — und nichts zu hörer

Schließt mich vielleicht das 8 ſchon e
All

Kaum kann ich vor Zagen
Zu athmen wagen .
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O, wie das Herz mir ſchlägt ,
Von Augſt bewegt !

Pantalon .

Ich lauſch ' umſonſt , — ich höre nichts !
Am Ende täuſcht ich mich wohl gar , —

Ob ' s nicht vielleicht der Ruf einer Eule war ?

Alle .

Feuer ! Kommt zu Hilfe ! Bringt Lichter herbei !
Diebe ſind ' s! Mörder ſind ' s! Holt ſchnell die Polizei .

Iſabella und Lucrezia .
Welch ein Lärm ! Solch Schreien hört ich nie .
Was gibt es hier nun wieder ?
Mir zittern alle Glieder !

Reden Sie ! Reden Sie !
Doctor . Colombine . Pantalon und Lelio .

Holt ſchnell die Polizei !
Colombine .

Ha!
Iſabella und Lucrezia .

Doctor und Pantalon .

Pantalon .
Du biſt ' s?

Die Andern .
Er iſt ' s?

Pantalon .
Mein Sohn !

Lelio .
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Mein Vater !

Iſabella .
Er iſt Ihr Sohn ? O, nun erſt darf
Ich meines Glückes mich erfreu ' n!



3 8 chau oht it 1pir
In Padua ſchonliebt ' ihn mein
Schg : * ioß ich 1 * Hoeꝛe
Schon dort ließ ich mi phezei
Er würde einſt n tte ſein .

In dem Kanal ?

Colombine .

Nun ja ! Erſt heut ' erſchien
Ein junger Mann in unſerm Haus ,
Zwei fremde Träger brachten ihn
In einem Korb —

Lelio .

Ich kroch heraus !
Colombine

Aus dem Korb kroch er z

Alle .

Nach bangem Leide

Folgt hohe Luſt !
Jubel und Freude

Hebt jede Bruſt !
Die Furcht wird jetzt mit Recht von uns verlacht ,
Und doch hat ſie uns heut ' nur Glück gebracht !
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